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Wissenswertes und Nachrichten aus und für Berumbur
50 Jahre Schule Berumbur - Das Kollegium, die Schüle r und die Eltern der Grundschule Berumbur laden 
zu den Jubiläumstagen ein
Nach dem Richtfest im September 1959 fand
am 9. September 1960 die Einweihung der
Schule Berumbur statt. Am darauf folgenden
10. September zogen 58 Kinder der Schule 
Holzdorf in das neue Gebäude mit drei Klas-
senräumen und einer Bühne ein. Dabei wur-
den die Klassen 1 bis 4 und 6 im neuen Ge-
bäude in Berumbur unterrichtet. Die Kinder
Der Klassen 5 und 7 bis 8 wurde im Gebäude
Kleinheide, dem heutigen AWO Kindergarten, 
beschult. Leiter der neuen Grundschule wurde
der vorherige Leiter der Schule Holzdorf, Herr
Gerhard de Vries (bis 1962). Zum Kollegium
gehörten damals Margarete Hanken, Tini Holl-
wedel, Othmar Niehus und Gerhard de Vries.
Das 50jährige Jubiläum ist Anlass für eine
Reihe von Veranstaltungen zu denen Ehemalige, Eltern, Schüler und Interessierte herzlich eingeladen werden:
- Montag 06.09., 20.00 Uhr: Chronik der Schule Berum bur
Ein DVD Abend mit Oscar Decker: Vorstellung einer DVD mit Bildern, Szenen, Informationen über die Schule 
Berumbur.
- Donnerstag 09.09, 20.00 Uhr: Alte Bilder von Berum bur und Umgebung
Ein DIA-DVD Abend mit Johann Bogena: Vorstellung einer DVD mit Bildern der Klassentreffen von 1984/1990 
(geb. 1930 – 1933) und älteren Aufnahmen aus der Gemeinde Berumbur und der näheren Umgebung
- Freitag 10.09. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr: Tag de r offenen Tür mit Schulfest
Spiele – Cafeteria – Tombola – Livemusik – Ausstellungen – Vorführungen
- Dienstag 14.09., 20.00 Uhr: Rhythmen zum Mitmachen für Eltern und Schüler
Die LATIN-Band CON MUCHO GUSTO der Kreismusikschule Norden unter der Leitung von Helmut Reuter spielt 
mittelamerikanische Musik und Sie begleiten mit den Percussion-Instrumenten der Grundschule Berumbur
-Mittwoch 15.09., 16.00 Uhr: Musizieren mit der Mus ikschule „Fröhlich“
Die Gruppen von Frau Wenzel stellen ihre Arbeit und Musikstücke vor.
- Mittwoch 15.09., 20.00 Uhr: „Von Waterkant und Töwe rland“
Eine literarische Reise mit Prosatexten und Musik. Prosatexte von Werner H. Schönherr. Musikalische 
Umrahmung: Gudrun Wenzel, Akkordeon. Geschichten bei Musik, Sommerwein und Kerzenschein.
Für die Veranstaltungen wird kein Eintritt erhoben. Die vorgestellten DVD‘s können gegen Kostendeckung und 
eine Spende für den Förderverein der Grundschule erworben werden.

Nicole und Martin Janssen aus Berumbur, Wiechers 
Land, haben mit Ihren zweijährigen Drillingen,  
Alexander, Rafael und Leon dafür gesorgt, dass auch
zukünftig die Grundschulklassen in Berumbur gefüllt
bleiben. Zusammen mit dem 12jährigen Sohn Patrick
(nicht auf dem Foto, war gerade beim Fußballtraining)
und dem Münsterländer „Arron“ gelten sie jetzt als
Großfamilie. Anlass genug, die Familie in einer der
nächsten Ausgaben näher vorzustellen. 

Drillinge in Berumbur
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Notdienst der Apotheken an Sonntagen im 
September
05.09.: Rats-Apotheke, Westerstraße 83, Norden

12.09.: Markt-Apotheke, Am Markt 21, Norden

19.09.: Schwanen-Apotheke, Juister Straße, 
Norden

26.09.: Hirsch-Apotheke, Neuer Weg 8, Norden

In jeder Apotheke ist auch ein Notdienstplan 
kostenlos erhältlich. Es gibt auch eine 
Telefonauskunft: Festnetz 0137/88822833 oder per 
Handy 22883 (ohne Vorwahl)

„Tretminen“ in Berumbur – Muss das sein?  
Ein Einwohner beschwerte sich beim Berm`burer Blattje über Hundekot. Fast jeder, der ein paar Quadratmeter 
Rasen an der Strasse zu mähen hat, hat es schon erlebt: „Tretminen“. Leute aus nah und fern „entmisten“ ihren 
Vierbeiner auf den Grünstreifen der öffentlichen Strassen. So findet auch unser Anrufer immer wieder die 
Häufchen auf dem von ihm gepflegten Teil der Strasse. Besonders dreist ist es, wenn die Hundebesitzer sich nicht 
mal auf Ansprache einsichtig zeigen und verwerflich ist es, wenn diese Leute als Alibi zwar eine Plastiktüte für die 
Mitnahme des Kots dabei haben, den Kot aber trotzdem liegen lassen.
Das Berm`burer Blattje rät, das Verhalten dieser Personen in der Nachbarschaft weiter zu erzählen. Der/die 
Hundebesitzer/in wird ja nicht jeden Tag denselben Anlieger „besuchen“. Wenn mehrere Nachbarn ihren Missmut 
gegenüber Herrchen/Frauchen äußern, wird es schon seine Wirkung haben. 
Doch es ist auch Vorsicht geboten. Die meisten Hundebesitzer entsorgen den Hundekot schon ordnungsgemäß. 
Es sind nur einige Wenige, die sich wie oben beschrieben verhalten. Sie bewirken durch ihr Verhalten, dass eine 
Abneigung gegen Hunde entsteht. Die Tiere, die sie ja offenbar so lieben. Wir meinen, dass gerade diese 
Hundebesitzer ihre Tiere nicht so gern haben und „Gassi gehen“ ein lästiges Übel für sie ist. Mal schnell ein paar 
Meter laufen, das „Geschäftliche“ regeln lassen und wieder zurück. 5 Minuten, länger darf es nicht dauern. 
Der wahre Hundefreund nimmt sich Zeit für Spiel, Auslauf und Pflege seines Lieblings. Und der Hund wird es ihm 
danken und zum „Kameraden des Menschen“ werden, wie man es ihm immer nachsagt.

Erfolgreiche Jugend beim KBV „Freesenkraft"
Die Übungsstunden auf dem Sportplatz haben sich gelohnt. 2 erste, 2 zweite Plätze und einen 3. Platz erkämpften 
sich die Nachwuchswerfer vom KBV „Freesenkraft" bei den diesjährigen Kreismeisterschaften im friesischen 
Mehrkampf. Wilko Uphoff und Tilo Tjaden standen ganz oben auf dem Treppchen, Ina Brüning und Maree Look 
erreichten Platz 2 und Nadine Rabenstein einen 3. Platz in Ihren Altersklassen. Sie qualifizierten sich für die FKV 
Meisterschaften ( ostfriesisch-oldenburgischer Meister) im friesischen Mehrkampf. Erfolgreich war der Berumburer 
Nachwuchs auch beim Kreisjugendtag im Klootschiessen. 6 Jugendliche und eine Mannschaft von „Freesenkraft" 
vertreten den Kreisverband Norden bei den Landesmeisterschaften. Allen recht herzlichen Glückwunsch vom 
Berm`burer Blattje, verbunden mit dem Trost an die „nicht-auf-dem-Treppchen-Stehenden“, auf alle Fälle weiter zu 
machen. Der nächste Wettkampf kommt bestimmt.
Für die Laien: Der friesische Mehrkampf besteht aus den Disziplinen Schleuderballwurf, Weidebosseln, 
Straßenbosseln mit dem Gummi- und Holzkloot und dem Klootschiessen ( früher „Flüchten" genannt).

KBV „Freesenkraft" für die Saison gerüstet.
Etwa 180 Aktive schickt der KBV „Freesenkraft" in dieser Saison an den Wochenenden auf die Straße. Sie 
verteilen sich auf  6 Jugendmannschaften, bei den Frauen auf 2 Mannschaften Frauen I, jeweils eine Mannschaft 
Frauen II, III und IV, bei den Männern auf jeweils eine Mannschaft Männer I und Männer III, sowie jeweils zwei 
Mannschaften Männer II und V. Beim Wilfried-Büscher-Pokal (Männer I) und Reinhard-Buck- Pokal (Männer II) 
gab es für die Mannschaften bereits einen ersten erfolgreichen Härtetest. Die größte Aufmerksamkeit in dieser 
Saison dürfte die 1. Mannschaft Männer II auf sich ziehen. Nach dem Aufstieg in die die Landesliga gilt es, mit der 
Elite Ostfrieslands mitzuhalten.


